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Deutſches Reich
Ueber die Ergebniſſe der Kaiſerreiſe ſchreiben heute

die offiziöſen B P Vom perſönlichen und vom völker
pſychologiſchen Geſichtspunkte aus beſteht in Deutſchland un

theilte Be J über das allgemeine Ergebniß der Nord
andsfahrt Kaiſer Wilhelm s Wenn indeß von einigen Preß

organen jetzt der Verſuch gemacht wird die Reſultate der
Kaiſerreiſe im einzelnen ählen zu formuliren und zuregiſtriren wenn insbeſondere Details einer Neuregelung der

bulgariſchen Frage verhandelt werden wenn von einer Zu
ſammenkunft der leitenden Staatsmänner Rußlands und des
Dreibundes wie auch der Monarchen ſelber von finanziellen
Arrangements von deutſchruſſiſchen Berſtändigungen auf den
verſchiedenen Gebieten der wechſelſeitigen Verkehrsbe iehungen die
Rede iſt ſo ſind das Konjekturen die über den Rahmen zu
verläſſiger Berichterſtattung ſehr weit hinausgreifen und von hoch

adiger Unkenntniß der einſchlägigen Umſtände Zeugniß ablegenWenn es muß doch bei ruhiger Erwägung einleuchtend ſein daß

Themata welche Gegenſtand der Unterhaltung zwiſchen derart
Hochgeſtellten Perſönlichkeiten wie die Kaiſer des deutſchen und
ruſſiſchen Reiches ſind nicht dem Zufall anheimgeſtellt oder
improviſirt ſondern vorher programmatiſch genau feſtgeſtellt
zu werden pflegen Nun aber iſt bekannt daß der Beſuchsreiſe
unſeres Monarchen im Norden kein anderes Programm zugrunde

elegen hat als wie ſchon eingangs hervorgehoben der innere
erzensdrang des jüngeren eben zur Regierung gelangten
errſchers ſeinen gekrönten Nachbaren um mit den Worten

der Nordd Allg Ztg zu reden einen Antrittsbeſuch ab
uſtatten Hält man ſich dieſe Thatſache als den ſpringenden
unkt der gegenwärtigen Geſtaltung der Lage mit bewußter

Konſequenz vor Augen ſo wird man ganz von ſelbſt zu der
Erkenntniß geführt werden daß alle die vorhin einzeln auf
gezählten und als vermeintliche Ergebniſſe der Kaiſerreiſe hin

geſtellten Dinge nichts ſind und ſein können als willkürliche
der authentiſchen Unterlage durchaus ermangelnde tagespubli
ziſtiſche Konjekturen

Nachrichten aus Cooktown zufolge iſt daſelbſt ein Dampfer
der Neu Guinea Compagnie mit einer Ladung Mais
aus Deutſch Neu Guinea eingetroffen welche in Queens
land auf den Markt gebracht werden ſoll Die Qualität der
Frucht wird gelobt und ſoll derjenigen des auſtraliſchen Produktes
gleichkommen

Da ſeit einigen Jahren Weißblech nicht allein aus Schweiß
eiſen ſondern auch und zwar in bedeutendem und vorausſichtlich
noch wachſendem Umfange aus Flußeiſen verfertigt wird ſo hatte
bekanntlich um eine genaue Darſtellung der Weißblechfabrikation
z erzielen der Verein deutſcher Eiſen und Stahlinduſtrieller

eim Kaiſerlichen ſtatiſtiſchen Amte eine Petition dahingehend ein
ereicht in der Montanſtatiſtik Abtheilung Flußeiſen eine
enderung zu treffen wonach Weißblech künftig geſondert auf
eführt würde Der Direktor des Kaiſerlichen ſtatiſtiſchen Amtes

tte eine Berückſichtigung dieſer Petition höheren Ortes beantragt
und nunmehr hat der Stellvertreter des Reichskanzlers mit Rück

t darauf daß die vorgeſchlagene Aenderung der Montan
tatiſtik den Werth derſelben weſentlich erhöhen dürfte ohne bei

der Durchführung nennenswerthen Schwierigkeiten zu begegnen
ſeg dehrathe anheimgeſtellt dem Antrage gemäß Beſchluß

zu faſſen

München 3 Aug Dem Magiſtrate iſt heute von den
ſtädtiſchen Behörden in Rom ein Telegramm mit der An
zeige zugegangen daß von den jtädtiſchen Kollegien die Aufſtellung
einer Büſte des Königs Ludwig J auf dem Kapitolbeſchloſſen worden ſei
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Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Die Vereinigung der Kunſtfreunde für die amtlichen

Publikationen dex Königl National Galerie Prt dem deutſchen
Volke mit den ſoeben fertig gewordenen Portraits des
Kaiſers Friedrich und der Kaiſerin Viktoria ein aus
nehmend hübſches Geſchenk gemacht Die Blätter welche die
Vereinigung ausgiebt ſind bekanntlich farbige Lichtdrucke und
betreffs künſtleriſcher Leiſtung das Vollendetſte was die vor
eſchrittene Technik zur Zeit erreichbar macht Die Originale
ind von v Angeli und befinden ſich im Schleſiſchen Muſeum

zu Breslau gemalt ſind ſie im Jahre 1886 alſo kurz vor Beginn
der unheilvollen Krankheit und empfangen wir mithin indem wir
den Bildern gegenübertreten als erſten und mächtigſten Eindruck

Erwin Falt
Roman in drei Bänden

Von M Gerhardt
Fortſetzung

Einige Tage ſpäter machte Erwin Annie den Vorſchlag dieFerien in Seewalde zu verleben und ſich zur Geſellſchaft ein

zuladen wen ſie gerne dort haben würde Annie ſah ihn groß
an überlegte ein Weilchen und ſagte dann ernſthaft gelaſſen
Jch werde deine Mama die Tanten und die Kinder einladen

Bella darf doch auch mit
Natürlich, erwiderte Erwin befriedigt daß Annie ſeiner

nicht erwähnte und doch von dieſer ganz neuen Zurückſetzung
ſeltſam berührt Noch eines Annie Dein Vetter Leo ſendet
dir Grüße Er wird im Laufe des Winters heimkehren

So Das freut mich, war die gleichgiltige Antwort
Ein freundlicher Genius hatte Erwin ſeinen Vorſchlag ein

Künen Ein Ferienaufenthalt in Seewalde Die Vor
tellung elektriſirte die kleine häusliche Gemeinde die ſeit

Jahren Waldesgrün und Vogelſang nur als ſeltene Feiertags
Ieckerei zu koſten bekommen Wie ſchon die Vorbereitungen
alles mit Luſt und Leben erfüllten Erwin duldete nicht
daß eine der Schweſtern ſeinetwegen zuhauſe blieb Er trieb
daß der Aufbruch am erſten Ferientage von ſtatten gehenkonnte Reginald wurde zum Reiſemearſchall beſtellt und half

den Damen in dem weitlaäufigen Schloſſe mit dem Beiſtand
der freundlichen jungen Frau des Adminiſtrators ſich häuslich
einzurichten

Wer aber war glücklicher als Annie Sie war ja doch die
Herrin von Seewalde ſo wunderlich und beſchämend ihr das
vorkam Das Herz ſchwoll ihr von Stolz und Freude daß
ſie ihren lieben Gäſten Ehre erweiſen und für ihr Wohl
befinden Sorge tragen durfte Mit dem angeborenen Inſtinkt
einer liebenswürdigen kleinen Hausfrau entdeckte ſie wo etwas
fehlte und fand Mittel und Wege es ohne Aufhebens herbei
uſchaffen bis jeder nach ſeinen Gewohnheiten und Lieb
abereien ſein Behagen hatte Bald hatte Annie mit den

Gutsleuten Bekanntſchaft gemacht und ſich ſämmtliche Herzen
erobert Jmmer von Bella und den Cruſius ſchen Kindern

den der vollendeten und vollbewußten edlen Menſchlichkeit Ruhe
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Kraft edles Selbſtbewußtſein iſt die kurze Charakteriſtik beider
Bilder bei dem der eerheſſin vereint ſich damit noch der
weiblicher Anmuth Beide ſind in ganzer Figur mit abgewendetem
Blick gemalt der Kronprinz in der Uniform der ſchleſiſchen Dra
oner die Rechte leicht auf die Hüfte geſtützt die Linke amded den Kopf unbedeckt Der Aterrund mit leichter

Architektur läßt die Figur und namentlich den edlen Kopf zu
voller Geltung kommen Die Kronprinzeſſin mit paillefarbigem
Unter Ueber und verbrämtem blauen Oberkleid erſcheint mit
entblößten Armen und Schultern neben ihr ein Stuhl mit über
die Lehne geworfenem Mantel auf welchem der rechte Arm
ruht Die Bilder n ohne Rand 77 em hoch und 40 em breit
Pendants ſcheinen ſo unzertrennlich ſo wird das eine vom andern
in der Farbengebung ergänzt ſchlicht einfach vornehm

Lieut Wißmann wurde wie ſchon erwähnt am 2 d
vom König Leopold empfangen welchem er über die geplante
deutſche Afrika Expedition zur Unterſtützung Emin
Paſchas einen Bericht abſtattete Der König berief auch den
öſterreichiſchen Afrikaforſcher De Paulitſchke hierher önig
Leopold ſoll neuerdings wenig zuverſichtliche Nachrichten über
das Schickſal Stanley s und Emin s erhalten haben den fol
genden Artikel

Die Jmmediat Dombaukommiſſion iſt wie ander
weitigen Meldungen gegenüber die N A Z konſtatirt bereits am
14 Juli d J in Berlin zuſammengetreten und hat ſeitdem in
mehreren Sitzungen die Arbeiten zur Vorbereitung des Dombaues
weſentlich gefördert

Emin Paſcha in Bedrängniß
Jn Sanſibar ſind zwei Boten aus Uganda eingetroffen welche

wichtige Nachrichten über die Vorgänge im Jnnern Afrikas
überbrachten Die beiden Leute hatten an einer Expedition von
der Oſtküſte aus in der Richtung nach Wadelai dem Sitze Emin
Paſchas theilgenommen und waren auf der Rückkehr in der Nähe
des Albert Nyanza Sees durch Räuberbanden aus Uganda ge
fangen genommen Anfang April gelang es ihnen zu entfliehen
Nach ihren Erzählungen iſt die Lage in Jnnerafrika eine ſehr
ſchwierige Mundvorräthe waren äußerſt rar und mühſam zu
beſchaffen ſelbſt unter Emin Paſchas Truppen begannen Zeichen
von Muthloſigkeit bemerkbar zu werden Am 4 April erhielt
Emin Paſcha eine Aufforderung des Machdi ſich
ſelbſt zu übergeben und ſeine Truppen zu entlaſſen Die
Boten welche dieſes Ultimatum übergaben brachten auch einen
angeblichen Brief von Lupton Bey dem ehemaligen Gouverneur
der Bahrel Ghaſal Provinz in dieſem Brief erklärte Lupton er
befürworte die Forderung des Machdi als das einzige Mittel
das Leben der in der Gewalt des Machdi befindlichen Europäer
zu retten und die Niedermetzelung von Emin Paſchas eigenen
Truppen zu verhindern Derſelbe Brief kündigte in Ueberein
ſtimmung mit den mündlichen Erklärungen der Boten an daß
eine entſcheidende Unternehmung gegen Wadelai vorbereitet werde
Emin Paſcha hielt dieſen Lupton zugeſchriebenen Brief für eine
Fälſchung des Machdi Aber die Thatſache daß eine kriegeriſche
Expedition gegen Wadelai vorbereitet wird wurde gleichwohl
durch Emin s vorgeſchobene Poſten beſtätigt Dieſe kündigten
von Punkten nördlich von Lado dem Hafen am Weißen Nil der
früher Emin s Reſidenz bildete das Vorrücken machdiſtiſcher
Recognoscirungstrupps nach Süden und das Erſcheinen armirter
Fahrzeuge auf dem Strome bei ſeinem Zuſammenfluß mit dem
Sobat an

Nach Ausſage der beiden Boten hatte Emin Paſcha den Ent
ſchluß gefaßt falls dieſe ihm zugegangenen Nachrichten beſtätigt
werden würden ſelbſt mit der Hauptmaſſe ſeiner Truppen auf
dem linken Ufer des Nil vorzurücken um den Feind zu über
raſchen und durch die Geſchwindigkeit des Angriffs die mangel
hafte Ausrüſtung ſeiner Truppen wettzumachen

Jm März erhielt Emin einige unbeſtimmte Nachrichten über
Stanley Dieſe Nachrichten waren aber ſehr widerſpruchsvoll
Während einige erzählten daß Stanley nach Verluſt einer Anzahl
ſeiner Leute und eines großen Theils ſeiner Vorräthe durch feind
liche Stämme zwiſchen dein Maboda Land und dem Albert Nyanza
feſtgehalten werde wurde von anderen berichtet daß er durch die
Stämme des Matongora Mino Diſtrikts angegriffen nach einigen
Kämpfen eine andere unbekannte Richtung eingeſchlagen habe

Karawanen welche kürzlich von Tabora nach der Oſtküſte ge
langt ſind erzählten daß ſie im Jnnern verſchiedene Eingeborene
antrafen die von der erſten Stanley nachgeſandten Hilfsexpedition
für welche Tippu Tip ſie auf der Station Stanley Fälle engagirt
hatte deſerrirt waren

begleitet durchſtreifte ſie zu Fuß und zu Wagen Wälder und

Felder war beim Melken der Kühe beim Schneiden des Korns
eifrige und lernbegierige Zuſchauerin trat in die Taglöhner
hütten plauderte mit den Alten die ſich ihrer lieben Mama
und ihres armen Vaters noch gut entſannen hätſchelte und
beſchenkte die Kinder Sie trug Sorge für ein luſtiges Ernte
feſt und ließ ſich von den ſtattlichſten Dorfburſchen zum Tanz
führen Es hätte wahrlich nicht mit rechten Dingen zugehen
müſſen wäre nicht auf Seewalde jeder ohne Unterſchied des
Alters und Geſchlechts mit Freuden bereit geweſen ohne
weiteren Lohn als das holdſelige Lächeln der jungen Herrin
für ſie durch Waſſer und Feuer zu gehen

Eines Abends traf Erwin unerwartet auf dem Gute ein
Die Jugend war mit Hedwig in den Wald gezogen und Frau
Falk ſchlug vor ihr entgegenzugehen Der Himmel glühte im
Abendroth die Schwalben ſtrichen raſchen Fluges nahe am
Boden hin auf den Wieſen zirpten die Grillen Vom Waldes
rande her ertönte vielſtimmiger Geſang aus glockenhellen Kehlen
und hervor trat die junge Schaar voran Arm in Arm Annie
und Bella in weißen Kleidern phantaſtiſch mit grünen Ranken
und blauen Glockenblumen geſchmückt

Da gewahrte Annie die Geſtalt des Herankommenden ihr
Geſang verſtummte Unordnung kam in die Gefolgſchaft Mit
raſchem Griff löſte ſie den wilden Hopfen von Haar und
Schultern und warf die Ranken auf den Weg Die Kinder
ſtürmten Erwin entgegen ſie reichte ihm knapp die Hand ant
wortete auf ſeine Fragen mit Ja und Nein und hielt ſich den
ganzen Abend ſcheu und ſchweigſam im Hintergrund nicht als
wäre ſie die Herrin ſondern der letzte geduldete Eindringling
auf Schloß Seewalde

Den folgenden Morgen gav es für Erwin vielerlei Ge
ſchäftliches zu erledigen das ihn bis zum Mittageſſen in An
ſpruch nahm Nach demſelben reiſte er ab und wiederholte
ſeinen Beſuch nicht

Eines Abends die Ferien gingen ſchon zu Ende
atten ſich Annie und Bella in einen ſchättigen Grund des
arks nahe dem kleinen Waſſerfall zurückgezogen Die
nder hatten Annie zum Förſter geſchickt einen s an

uſehen den er im Eiſen eingefangen Es war drückendo ein Gewitter ſtand am diumd ab und zu ließ ſich

Sie berichteten von den Schwierigkeiten

die Tippu Tip habe um Leute aufzubringen die geneigt wären
zur Hilfeleiſtung für Stanley ins Jnnere aufzubrechen Die Leute
ſprachen von Tippu Tip s gutem Willen Major Barttelot zu
unterſtützen Den Erzählungen dieſer Deſerteure iſt um ſo weniger
zu trauen als ſie gleichzeitig verriethen daß die Araber am oberen
Kongo unter der Oberaufſicht des Gouverneurs der Stanley
Fälle d h Tippu Tip s Handelsſtationen anzülegen gedenken
Daraus geht hervor daß TippuTip ſich dort völlig als Herr
fühlt natürlich nicht im Jntereſſe des Kongoſtaates der ihn als
Gouverneur angeſtellt hat

Gerichtsverhandlungen
Halle 4 Aug Jn geſtriger Schöffengevrichtsſitzungwie u a folgendes verhandelt Ein Bäckergeſelle Max

Mente aus Giebichenſtein der am 4 Mai in voller Carrière
ſo wurde geſagt mit einem einſpännigen Wagen durch die
önigſtraße gefahren wurde wegen Uebertretung der Straßen

polizeiordnung da ſolch übermäßiges Schnellfahren die öffentlicheSe gefährdet und deshalb bei Strafe verboten iſt zu
5 M Geldſtrafe oder 1 Tag Haft verurtheilt Jn
von Uebertretungen der Baupolizeiordnung vom 18 Juni 1879
erfolgte Verurtheilung der betreffenden Bauherren Gaſtwirth
Hallgaſſe und Bauunternehmer W Forſterſtraße in einem
Falle zu 10 M oder 1 Tag Haft im andern Falle zu 20 M
oder 2 Tagen Haft Der eine Angeklagte hatte einen Laden in
ſeinem Neubau vor der behördlichen Schlußabnahme in Be
nutzung nehmen laſſen und der andere eine Wohnung zur Be
nutzung vermiethet und bewohnen laſſen bevor er in Beſitz der
Schlußabnahme Beſcheinigung geweſen welche nicht ertheilt
worden war weil bei der Schlußabnahme des Baues ſich noch
Mängel an demſelben vorgefunden Ein Schankwirth ſollte
ſich einer Uebertretung des 8 365 Abſ 2 des Str Geſ B
ſchuldig gemacht haben da er angeblich am 16 Mai nachts Gäſte
über die Polizeiſtunde in ſeinem Lokale geduldet hätte Ervermochte indeß nachzuweiſen daß die Perſonen Studenteny

welche der Wächter 2 Uhr früh aus betreffendem Hauſe hatte
herauskommen ſehen ein Zimmer zu Vereinsſitzungen von ihm
emiethet und dies nach ihrem Belieben benutzt hatten DenAngellggten traf alſo kein Verſchulden weshalb er freigeſprochen

wurde wie früher in ähnlichen Fällen
Berlin 3 Aug Ein umfangreicher Sozialiſten

prozeß wurde heute vor der erſten Ferienſtrafkammer des Land
erichts J verhandelt Es handelte ſich um die Herſtellung und

Verbreitung jener von den gröbſten Schmähungen gegen die
verewigten Kaiſer Wilhelm Friedrich II und den damaligen
Kronprinzen jetzigen Kaiſer Wilhelm II ſowie gegen den Fürſten
Reichskanzler ſtrotzenden Flugblätter deren Jnhalt ſeinerzeit eine
nicht geringe Empörung hervorrief Auf der Anklagebank be
fanden ſich folgende acht Perſonen Buchdrucker Karklinnis
Arbeiter Specht Schuhmacher Sperber Hauſirer Sachſe Stein
träger Lüderitz Töpfergeſelle Bath i u undArbeiter Jakubick Sie ſind ſämmtlich der Majeſtäts
beleidigung der Beleidigung von Mitgliedern des
königl Hauſes und des Fürſten Reichskanzlers be
ſchuldigt ſowie ferner der Theilnahme an einer geheimen
Verbindung zum Zwecke verbotener ſozialiſtiſcher BeſtrebungenDen Vorſitz führt andgerichtsrath Friedländer die Anklage

Behörde vertritt der Staatsanwalt Müller die Vertheidigung
liegt in den Händen der Rechtsanwälte Dr Freuden
thal und Dre Meſchelſohn Dem Antrage auf Ausſchluß
der Oeffentlichkeit wird ſeitens des Gerichtshofes nur
theilweiſe ſtattgegeben es ſoll nur die Verleſung des
inkriminirten Flugblattes ſowie der Theil der Verhandlung bei
welchem deſſen Jnhalt erörtert werden muß bei verſchloſſenen
Thüren ſtattfinden Der Sachverhalt welcher der Anklage zu
grunde liegt iſt ein ſehr einfacher Nachdem im Monat April
das betr Flugblatt in vielen Tauſenden Exemplaren in Berlin
und den Nachbarorten auf geheimnißvolle Weiſe verbreitet worden
war die Bewohner fanden es in verſchloſſenen Briefumſchlägen
vor ihren Thüren liegen ſetzte die Polizei alle in
Bewegung um die Verbreiter zu entdecken Die Spur führte nach
der Wohnung des erſten Angeklagten des Buchdrucker Karklimnis
in deſſen Behauſung Koppenſtraße 73 eine Nachſuchung vor
genommen wurde die ein überraſchendes Ergebniß zutage förderte
Man fand eine kleine aber vollſtändig eingerichtete Druckeret
gegen 19,000 Exemplare des Flugblattes eine Unmenge Brief
umſchläge Sammelbons zum Beſten Ausgewieſener und ver
ſchiedene verbotene ſozialdemokratiſche Druckſchriften Die Unter
ſuchung verwickelte auch die übrigen Angeklagten welche in ſo
hohem Grade belaſtet wurden daß man ſie mit Ausnahme von
Hanſchke in Haft behielt Das Urtheil wird erſt in einigen
Tagen verkündet werden

Petrersburg 3 Aug Telegr Der Agent der Ham
burger Verſicherungsgeſellſchaft Nebe welcher angeſchuldigt war
in betrügeriſcher Abſicht vor einiger Zeit den deutſchen

2 Fällen

ferner Donner hören Annie lag unthätig träumend in Moos
und Farrnkraut Bella ſaß auf einem bemooſten Stein neben
ihr und wand einen Kranz aus feinem Blattwerk dabei ein
Volkslied voll ſehnſüchtigen Liebesweh s ſingend Bei der
zweiten Strophe unterbrach Annie ſie

Jch mag das Lied nicht Bella
Jch ſinge dir etwas Luſtiges, ſchlug Bella vor Der

Bauer hat ein Taubenhaus
Brr nur nicht das Taubenhaus
Was denn Jeforita mia
Nichts Luſtiges und nichts Verliebtes Jch kann beides

nicht hören
Bella drückte ihr leiſe den Kranz in die Locken Was

fehlt dir
Mir Nichts Jch langweile mich

gehn acht Tagen gehen wir in die Stadt zurück, tröſtete
ella
Jch möchte niemals in die Stadt zurück, erklärte Annie

energiſch
Das kam Bella zu widerſinnig vor um etwas darauf

erwidern Soll ich im Ekkehardt weiter leſen fragte
das Buch aufnehmend und darin blätternd Gefällt dir
Ekkehardt Mich erinnert er ſo an unſern Doktor

Was fällt dir ein rief Annie ſich aufrichtend Erwin
iſt kein Romanheld

Ekkehardt auch nicht Was iſt es überhaupt für ein Ver
gnügen von Helden und Abenteuern zu leſen fragte Bellag
ihre rothen Lippen aufwerfend und ließ das Buch wieder in
das Moos fallen

Du möchteſt lieber Abenteuer erleben nicht wahr
Du auch, lachte die hübſche Kreolin Annie ſchlang

e zie um ihre Kniee und träumte ſehnſüchtig vor
ich hin

Horch ein Poſthorn ſagte ſie nach einer Weile
Bella horchte auf Es war ganz ſtill die Blätter hingen

mat 7 den w t hDas war e trapoſtſignal au iu n elſs rief ſie fſp gend
Un iſt Donner, ſagte Annie Und daſchen Regenten ſagt fallen auch
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p er Au zuſtus mit ſeiner Ladung bei Nikolajewskla zum Stranden gebracht zu haben iſt von dem
Senat zu zwei Jahren Gefängniß verurtheilt worden

Provinzial Nachrichten
g Aus dem Regierungsbezirk Merſebur

einer Reihe von Jahren fanden ſich an einem
Auguſt die Lehrer aus den dem Seminar Weiße
getheilten Verwaltungsbezirken im Bade zu Weißenfels zu
gemeinſamer Berathung zuſammen Jn dieſem Jahre hat wie
mir aus zuverläſſiger Quelle mitgetheilt wird die königl Seminar

Direktion zu Weißenfels aus beſonderen Rückſichten von dieſer
Zuſammenkunft Abſtand genommen

K Erfurt 3 Aug Ein blutiges Liebesdrama ſpielteſich heute vormittag im Laden des Jungen Uhrmachers Reich in

der hieſigen Andreasſtraße ab Da ſeine Braut ihm geſtern den
Verlobungsring zurückgeſandt hatte erklärte er deren Mutter daß
er zunächſt das Mädchen dann ſich ſelbſt erſchießen wolle Ein
von dieſem Vorhaben benachrichtigter Polizeibeamter begab ſich
nach der Wohnung des jungen Mannes Als dieſer den Beamten
eintreten ſah ſprang er in das anſtoßende Zimmer und feuerte
ſchnell hintereinander zwei Revolverſchüſſe auf ſich
ab Eine Kugel fehlte die andere traf die Bruſt Der im Blute
Liegende hielt in der Linken die r e ſeiner BrautAuf dem Tiſche lagen ſcharfe Patronen und ein Brief in welchem
der Unglückliche bat man möge ſeine Braut und ihn in ein und
daſſelbe Grab legen Auf dem Transporte nach dem Kranken
hauſe ſprach der wieder zur Beſinnung gekommene Lebensmüde
ſein Bedauern aus daß er nicht beſſer getroffen habe Hr
Säuberlich aus Kleinliebringen geht nach Oſtafrika um als
Miſſionar den Suaghelis das Evangelium zu verkünden

4 Schönebeck 3 Aug Geſtern nachmittag fiel der etwa
2jährige Sohn des Schiffers G aus Frohſe von dem im Hafen
liegenden Kahne und ertrank Die Leiche wurde bald auf
gefunden
O Das herzogl Realgymnaſinum zu Meiningen früher

Realſchule J Ordnung feiert am 29 und 30 Sept das Feſt
ſeines 50 jährigen Beſtehens

Leipzig 3 Aug Zum 174 male begingen heute die Leip
ziger Fiſcher das Feſt des Fiſcherſtechens Am Vorabend
wird jedem Meiſter der ſich am Feſte betheiligt ein Ständchen

ebracht Am Feſttage ſelbſt ſetzt ſich gegen Mittag 1 Uhr der
eſtzug durch die Straßen Leipzigs nach dem Teiche des Gaſt

wirthsvereins in Lindenau in Bewegung Die Fiſcher Alt und
Jung erſcheinen in ſtattlichem Zuge an der Spitze ein Muſik
corps Sie ſind weiß gekleidet mit blauen und weißen Bändern
geſchmückt Auf dem Kopfe tragen ſie weiße Strohhüte die mit
Eichenlaub bekränzt ſind und in der Hand halten ſie die Ruder
oder die zum Stechen beſtimmten Stangen Zwei Mohren in
weißer Kleidung und mit dem Cylinder auf dem Kopfe waren
diesmal ebenfalls im Zuge vertreten Wer bei dem Waſſerkampf
ins Waſſer geſtoßen wird hat verloren allgemeines Gelächter
pflegt ſeine Niederlage zu begleiten und ein dreifacher Tuſch der
Kapelle begrüßt den Sieger Jm Verlaufe der Spiele wird eine
komiſche Pantomime diesmal MüllerRöschen oder die Waſſerfee
von Lindenau aufgeführt Zum Schluß findet regelmäßig ein
Aalringen ſtatt Der Aal iſt an einem quer über den Teich
We Tau befeſtigt Wer ihn losreißt hat geſiegt Das erſte

iſcherſtechen wurde am 12 Mai 1714 auf Anregung des Statt
halters Fürſten Lyon von Fürſtenberg in Leipzig veranſtaltet
Es war der Geburtstag des Königs Auguſt des Starken der
dieſen Tag in Leipzig feierte Der Kurfürſt hatte als Prinz einen
Waſſerkampf der Gondoliere und Fiſcher in Venedig geſehen und
dem Statthalter davon erzählt Die Stelle wo das damalige

iſcherſtechen abgehalten wurde war in der Nähe des jetzigen
Sophienbades auf der Dorotheenſtraße Der König fand damals
ſo großes Gefallen an dem Schauſpiel daß er der Jnnung das
Privilegium gab alljährlich ein Fiſcherſtechen abzuhalten und für
den Schmaus einen Hirſch aus den königlichen Waldungen und
eine Tonne des damals berühmten Merſeburger Bieres zu
beziehen Bis vor wenigen Jahren wurde das Fiſcherſtechen auf
dem Schimmel ſchen Teiche abgehalten deſſen Fläche freilich jetzt
von Häuſern beſetzt iſt Ein Volksfeſt iſt das Fiſcherſtechen
geblieben Wer am 3 Auguſt Zeit hat beſucht die Fiſcher bei
ihren Kampfſpielen

Sondershauſen 3 Aug Am Sonntage wurde die in
Großbreitenbach neuerrichtete Kleinkinder Bewahr
anſtalt bei deren Gründung unſer Fürſtenhaus ſeine hoch
herzigen Geſinnungen wieder im reichſten Maße bethätigt hat
feierlich eingeweiht Die Feier zu der ſich die Gemeinde
behörden die Lehrer und zahlreiche Glieder der Gemeinde in dem
feſtlich geſchmückten Spielſaale eingefunden hatten begann mit
Geſang unter Muſikbegleitung Darauf hielt Oberpfarrer Brehme
die Weiherede woran Stadtrichter Bertram den Dank der Ge

meinde für alle ſchloß die durch ihre Hilfe das wohlthätige Werk
unterſtützt inſonderheit auch für den Oberpfarrer Brehme der
die gute Sache durch Rath und That aufs kräftigſte gefördert

3 Aug Seit
age im MonatSeit zu

habe Zweifellos iſt mit Gründung der Anſtalt der zahlreichen
Arbeiterbebölkerung des gewerbthätigen Städtchens ein großer
Dienſt geleiſtet worden Die Lehrer des ebeleber Bezirks
haben ſich um einem lange gefühlten Mangel abzuhelfen und
einem Lieblingswunſche ihres Superintendenten Tölle nach
zukommen zu einem Lehrergeſangvereine vereinigt Die
große Anzahl guter Kräfte und die Leitung des als Dichter und
Komponiſt komiſcher Operetten auch weiteren Koreiſen bekannten
Organiſten Töppe in Ebeleben laſſen mit Zuverſicht hoffen daß
der Verein ſeinem Zwecke die Hauptkonferenzen der Lehrer ſowie

Komm nachhauſe
be z nur wenn du Angſt haſt Jch warte das Gewitter

ier ab
Hier zwiſchen den Bäumen Das iſt gefährlich Ach der

ſchreckliche Blitz
Fetzt wirds hübſch, ſagte Annie

Bella ſtand unſchlüſſig Es wird ganz dunkel bemerkte
ſie kläglich Plötzlich ſchrie ſie erſchreckt auf Es raſchelte
im Gebüſch ein großer gelbhaariger Hund brach hervor und
ſprang mit kurzem Gebell auf die jungen Mädchen an

Halt Ruhe du Unthier rief Annie während Bella die
in der Angſt zu laufen begonnen ſtehen blieb und ihr flehend
zurief zu kommen

Da ertönte ein ſcharfer Pfiff der Hund ſpitzte die Ohrenſprang in das Dickicht und kehrte hre re

Hallo Satan Hierher Schlingel rief eine ſonore
Männerſtimme, ein Herr in elegantem Reiſeanzug brach ſich
durch die Gebüſche Bahn Keine Furcht meine Damen
Satan thut Frauen und Kindern nichts zu Leide Verzeihen
Sie den Schreck den der Tolpatſch Jhnen eingejagt

Er trat ganz hervor zog den Hut mit der Linken denn
den rechten Arm trug er in einer ſchwarzen Binde und
verbeugte ſich tief Ein wenig verwirrt blickte Annie in die
dunkeln Augen des Fremdlings die mit lächelnder Frage auf

e t en ſtell
Muß ich mich vorſtellen Annie Warmuth Iſt der heim

e Verbannte ſo gänzlich vergeſſen
Leo fragte ſie befangen und unſicher

Er ließ den Hut fallen und drückte ritterlich ſeine bärtigen
Lippen auf ihre Hand Ja Leo dein älteſter und beſter

be endlich ſeiner Sehnſucht nach der Heimath Folge
rfte

Vom Jubiläumdes Jnſtituts zu Schloß Annaburg
Bericht der Saale Zeitung

III

B Annaburg 2 Aug
Paddenwetter Der Schloßhof der Marktplatz des Ortes ein

wildes Meer auf dem man alle Augenblicke haushohe Wogen zu
ſehen erwartet Bei meinem nächſten Rundgange werde ich anf
keinen Fall den Schwimmgürtel mitzunehmen vergeſſen Und
trotzdem ſtrömen die alten Annaburger zu Hunderten zuſammen
aus Königsberg i Pr und aus Metz und obwohl alle das Pech
bedauern nimmt man doch nirgends gedrückte Stimmung wahr

Gegen 29 Uhr abends legte ſich der ſtrömende Regen etwas
und man ſchritt deshalb ſofort zur Ausführung des Fackelzuges
Mit bunten Lampions in den Händen ſetzten ſich die Militär
ſchüler an die Spitze des Zuges darauf folgte die Muſik an
welche ſich das Knabeninſtitut ſchloß Einer flimmernden Schlange
gleich ſetzte ſich der Zug unter den Klängen des Zapfenſtreichs in
Bewegung zog über den Schloßhof nach der Kaſerne welche
dreimal umkreiſt wurde um daun mit erloſchenen Fackeln noch
eine Straße des Fleckens zu paſſiren

IV
E Annaburg 3 Aug

Zur feſtgeſetzten Zeit 5 Uhr rückte das Muſikcorps der Anſtalt
vom Spielplaß zur großen Reveille auf den Schloßhof Die
frühe Stunde und das unfreundliche Wetter hatten wohl die
meiſten Gäſte von der Betheiligung abgehalten Nur wenige
Perſonen ſchloſſen ſich dem Zuge der ſich durch den Ort bewegte
an Allmälig aber füllte ſich der Schloßhof mehr und mehr mit
Herren und Damen und als das Bataillon um 6 Uhr zur Früh
ſuppe auf dem Appellplatze antrat herrſchte ſchon das regſte
Leben Nachdem das Bataillon verſammelt war wurde eine
Strophe vom Choral Nun danket alle Gott geſungen worauf
Hr Jnſtitutspfarrer Gründler die Zöglinge nochmals kurz
auf die Bedeutung des Tages aufmerkſam machte ſie zu einem
geſitteten Betragen ermahnte und den Segen Gottes für den
Feſttag erbat

Die Feſtrede
Der Saal Speiſeſaal war entſprechend geſchmückt Die Kaiſer

büſten waren bekränzt An die Stelle des Podiums war die
Koloſſalbüſte Kaiſer Wilhelms II getreten die ſich effertvoll aus
dem dunkeln Guirlandengrunde der von preußiſchen Fahnen
durchwebt war abhob Hinter dieſer Büſte ſtand ein Oelbild von
der Kurfürſtin Anna Jm Saal waren nur die Zöglinge des
Knabeninſtituts und die alten Annaburger verſammelt welche
letzteren mit ihren Damen erſchienen waren Von höheren Mili
tärs ſah man nur Generalmajor v Bergmann Oberſt Purgold
und Major v Normann Geſang Stimmt an mit hellem hohen
Klang eröffnete die Feier die in ihrem erſten Theile aus
Deklamationen Geſchichte des Jnſtituts und Leben in demſelben
betreffend abwechſelnd mit Geſang gebildet wurde Die Knaben
machten ihre Sache vorzüglich und errangen lebhaften Beifall
Nach dem Geſang eines Kaiſerliedes ergriff Hr Jnſtitutslehrer
Fiſcher das Wort zur Feſtrede Er verglich den heutigen Tag
mit einem Geburtstage im Elternhanſe zu dem die Kinder herbei
geeilt ſind An einem ſolchen Tage erzählte die Mutter gern die
Geſchichte ihres Lebens und auch das Jnſtitut wolle ſeinen
Kindern heute ſeine Lebensgeſchichte wieder ins Gedächtniß zurück
rufen Nun folgte ein gedrängter hiſtoriſcher Rückblick auf die
Entwickelung des Jnſtituts der von launigen Gedanken durch
flochten war Nachdem der Redner ſo geſchildert was im Laufe
der Zeit für die Anſtalt geſchehen wies er auf die Früchte hin
welche ſie gezeitigt Den Schluß der Rede bildete ein warmer
Dank gegen alle die bis dahin geholfen Der Herr helfe weiter
Nach der Feſtrede brachte ein Zögling des Bruderhauſes in

Erfurt der Anſtalt Gruß und Dank in Verſen dar Hierauf
verlas Hr Paſtor Gründler die Namen der Zöglinge welche
am heutigen Tage durch eine Prämie Medaille und Bücher
ausgezeichnet werden ſollen Den Schluß der einſtündigen Feier
bildete die gemeinſam geſungene Choralſtrophe Ach bleib mit
deinem Segen Ein Zögling wurde während der Feier ohn
mächtig

Der Feſtgottesdienſt
Nach etwa ſtündiger Pauſe ſtrömte die Volksmenge in die
herrliche kleine Anſtaltskirche zum Feſtgottesdienſt Der Platz
war außerordentlich beengt Rechts und links vom Altar ſaßen
die Offiziersdamen General v Bergmann Oberſt Purgold und
Major v Bormann Die Motette Lobe den Herrn meine
Seele eröffnete den Gottesdienſt Daran ſchloß ſich der Gemeinde
geſang Lobe den Herrn den mächtigen König der Ehren Der
Text der Feſtpredigt des Herrn Paſtor Gründler war Pſalm
107 9 Dieſer Text hatte auch ein hiſtoriſches Jntereſſe da
derſelbe der Predigt am 50 jährigen Jubelfeſt zugrunde lag Der
Text wurde in zwei Theilen behandelt Der Prediger führte aus
Das Feſt ſei ein Dankfeſt ein Tag des Dankes und da habe ſich
jeder die Frage vorzulegen 1 wofür und 2 wie ſollen wir
danken Der erſte Theil brachte naturgemäß einen geſchichtlichen
Rückblick der zweite behandelte das Verhältniß der gegen martigen
und früheren Schüler zu dem Mutterhauſe und der Pflichten
welche denſelben die Angehörigkeit zu der Anſtalt auferlege Geſang

Nun danket alle Gott mit voller Orgel beendete die kirchliche
Feier

Die Parade
Eine unzählige Menſchenmenge hatte ſich um 12 Uhr auf dem

Spielplatze verſammelt um der Parade beizuwohnen Die Unter

Er hob den Arm ſie zu umſchlingen aber Annie trat ſtolz
und ſcheu zurück Leo lächelte

Alſo noch immer das dornige Heideröslein von ehedem Aber
das freut mich ich möchte die kleinen Stacheln nicht miſſen
Siehſt du Annie dich hätte ich aus Tauſenden heraus er
kannt obgleich du zur jungen Dame herangewachſen iſt ſeit
jenen unvergeßlichen Tagen wo du den armen Leo manch
mal herzlich ſchlecht behandelteſt Erinnerſt du dich

Annie nickte es zuckte ſchelmiſch um ihre Mundwinkel Ach
die alten Geſchichten

Es ſind doch die hellſten Punkte meiner Vergangenheit
ſagte er mit leiſem Seufzer Von dem alten Leo iſt nicht
viel übrig geblieben meine Annie und nicht weiter ſchade drum
Dem Beſten was in ihm war ſeiner treuen Liebe für
20 Fagen können doch weder Zeit noch Schickſale etwas
auhaben

Dein Arm iſt verletzt fragte Annie ſchüchtern den Ver
band berührend

Eine Piſtolenkugel die in das Handgelenk drang hat eine
weniger gefährliche als läſtige und ſchwer zu heilende Wunde
geſchlagen antworte er Ein Duell liebe Annie das
außerdem da mein Gegner ein Vorgeſetzter war die üble
Folge für mich hatte daß es mich zwang das Land zu ver
laſſen Unterwegs habe ich mich oft gefragt ob der arme
Jnvalide daheim einen freundlichen Willkomm finden werde
In der neuen Welt habe ich mir unverſöhnliche Feinde gemacht
in der alten giebt es keinen Menſchen der ein Herz für mich
hätte wenn du es nicht biſt meine Annie

Gewiß du biſt mir willkommen lieber Leo verſicherte
Annie voll warmen Antheils Bella ſo komm doch

andere feſtliche Gelegenheiten durch Geſang zu verherrlichen völlig vffizier und die Regqlb

genügen werde

Oberſt Purgold machte die Meldung und unter den

dies iſt meine Freundin VBella Peritos Leo Jetzt wollen wir
aber nachhauſe gehen

Fortſ folgt

orſchule Hatte bereits ihre Parade
aufſtellung eingenommen Punkt 12 Uhr erſchienen die Generälev Blume v Vergmann und Oberſtlieutenant v ine

äugen
Präſentirmarſches ſchritten die Herren gefolgt vom Offiziercorps
die Front ab Mit kernigen Worten brachte General v Bergmann
ein Hoch auf Se Maieſtät aus der der Anſtalt am heutigen Tage
ſo viele Gnadenbeweiſe gegeben habe Jubelnd ſtimmte die Menge
in den Ruf ein Nun übernahm Herr Premierlieutenant Stein
hauſen das Kommando zum Parademarſch der in Zügen exakt
ausgeführt wurde Selbſt die kleinſten Zöglinge ſuchten eine
Ehre darin die langen Reihen nicht zu verſchieben Vor den vier
Compagnien marſchirten die Compagniefahnen in den Farben
weißrothgelb blau Auch der Annaburger Kriegerverein hatte
ſich mit ſeiner Fahne eingefunden und Aufſtellung genommen

Die Enthüllung des Denkmals
Unmittelbar an die Parade ſchloß ſich die Enthüllung des

Denkmals der Dankbarkeit und deſſen Uebergabe an das Jnſtitut
Hinter dem Denkmal nahmen die Zöglinge des HKnabenJnſtituts
und die der UnteroffizierVorſchule Aufſtellung Rechts ſtand die
Muſik links hatten ſich die Herren von den Annaburger Vereinen
aufgeſtellt während vor dem Denkmal das Beamtenperſonal des
Jnſtituts ſtand Der Schloßhof war von Neugierigen und Schau
luſtigen beſetzt an den Fenſtern ſah man die Damen in ſchönem
Kranz Nachdem die Aufſtellung vollendet war ergriff der Vor
ſitzende des Verbandes der Annaburger Vereine Hr Rechnungs
rath Tützſcher Berlin das Wort zu einer kurzen Anſprache
Er legte dar wie die zahlreich verſammelten Annaburger nicht
aus Neugierde aus allen Theilen des Vaterlandes an dieſem Tage
hier zuſammengeſtrömt wäreu ſondern wie treue Kinder welche
den Geburtstag der geliebten Mutter im Elternhauſe zu feiern
gedächten Und das Jnſtitnt ſei in Wahrheit eine Mutter für ſie
geweſen denn ihm verdankten ſie ihre Erziehung ihre Ausbildung
ihre fröhlichen Jugenderinnerungen Sie alle beſeele der eine
Wunſch daß dieſe gute Mutter noch oft den Tag ihrer Geburt
feiern und dann ſtets auf eine ſtattliche Anzahl wohlgeratheuer
Söhne blicken möge noch durch Jahrhunderte hindurch Wie
aber Kinder nicht mit leeren Händen zum Geburtstage der Eltern
erſchienen ſo hätten auch die alten Annaburger nicht ohne Feſt
gabe im Mutterheim erſcheinen wollen und hätten deshalb zum
ſichtbaren Zeichen ihrer Dankbarkeit und Treue dieſes Denkmal
des unvergeßlichen hochſeligen Kaiſers Wilhelm des Siegreichen
geſtiftet mit dem Wunſche daß es werden möge

Ein Eckſtein dem Rechten
ein Prüfſtein dem Echten
ein Mahnſtein dem Schlechten

Der Verband der Annaburger Vereine übergäbe jetzt das Denk
mal dem Schutze des Jnſtituts mit den innigſten Wünſchen für
das weitere Wachſen und Gedeihen des Mutterhauſes und fordere
Redner die Anweſenden auf dieſem Wunſche durch ein dreifaches
Hoch auf das Mutterhaus Ausdruck zu verleihen

Während das dreimalige Hoch jubelnd zum Himmel aufſtieg
ſank die Hülle vom Denkmal Es war ein erhebender Moment
und manches Auge wurde thränenfeucht als es die Büſte des alten
e ſprechender Porträtähnlichkeit auf die jubelnde Menge

icken ſah
Mit einigen kurzen aber von Herzen kommenden Dankesworten

übernahm der Commandeur der Anſtalt Hr Oberſt Purgold
das Denkmal Eine Dante legte einen prächtigen Lorbeerkranz
am Fuße des Denkmals nieder

Hierauf ergriff Hr Tützſcher nochmals das Wort Er
erklärte er bringe der Anſtalt noch einige Gaben dar Das eben
enthüllte Denkmal ſei ein Ehrenſold an den entſchlafenen erſten
deutſchen Kaiſer Der Verband der Annaburger Vereine fühle
aber den inneren Drang auch weniger Großen welche der An
ſtalt lieb und werth im Leben geweſen ſeine Pietät zu beweiſen
und deshalb werde die Verbandskaſſe von nun an jährlich 30 M
an das Jnſtitut zahlen die zur Pflege der Gräber der lieben
Entſchlafenen beſtimmt ſeien Endlich freue er ſich mittheilen zu
können daß die Verleihung der Rechte einer juriſtiſchen Perſon
an die Siegel Stiftung eine Stiftung welche die Unterſtützung
würdiger und bedürftiger Annaburger bezweckt unmittelbar be
vorſtehe da die Herren Miniſter des Jnnern und der Juſtiz ſich
dafür ausgeſprochen hätten Mit dem Choral Vater kröne du
i dieſe Feier welche den Mittelpunkt des Feſtes aus
machte
Jetzt ſtrömte auch das Volk zuſammen um das neue Denkmal
in Augenſchein zu nehmen Das Denkmal beſteht aus dem
Unterbau zu welchem alle Annaburger Vereine Steine ge
liefert haben Auf dieſen Steinen iſt in großer Goldſchrift der
Name des Ortes in welchem der Verein beſteht und die Jahres
zahl der Gründung zu leſen Es ſind vertreten die Städte
Berlin Magdeburg Potsdam Stettin Halle Frankfurt a O
Köln Liegnitz Torgau Görlitz Erfurt Straßburg i/E Aachen
Hannover Weſel Düſſeldorf Königsberg Hagen Koblenz u v a
Auf dieſem Unterbau ſteht der Sockel aus Sandſtein welcher
vorn in Goldbuchſtaben die Widmung Aus Dankbarkeit
errichtet vom Verbande der Annaburger Vereine 1888 trägt
An den Seiten befinden ſich Reliefporträts in Bronce
und zwar rechts Kurfürſt Friedrich Auguſt II von
Sachſen mit der Jahreszahl der Gründung des Jnſtituts
1738 hinten Kurfürſtin Anna von Sachſen mit denhen 1572 bis 1575 Zeit der Erbauung des Schloſſes
lnnaburg Beide Reliefs ſind Geſchenke Sr Majeſtät des

Königs von Sachſen und von außerordentlicher Schönheit
Links König Friedrich Wilhelm III von Preußen mit der
Jahreszahl 1815 Uebergang des Jnſtituts in preußiſchen Beſitz
Auf einem beſonderen Abſatz befindet ſich auf der Rückſeite noch

die Jnſchrift Dresden 1738 s 1762 zur Er
innerung an die Verlegung des Jnſtituts Auf dieſem Sockel
ruht die Büſte Sr Majeſtät weil Kaiſer Wilhelms I in Bronce
Kanonengut 80 em hoch mit der Jnſchrift Wilhelm deutſcher
Kaiſer König von Preußen Dieſe prächtige von dem bekannten
berliner Bildhauer Walger modellirte und gegoſſene Büſte zeigt
den unvergeßlichen Helden in großer Generalsuniform mit der
Kette und dem Bande des Schwarzen Adlerordens das Haupt
etwas nach rechts gewendet Die Büſte iſt 140 Pfund ſchwer
Das Kanonengut zu dieſer Büſte ſowie zum Relief König Friedrich
Wilhelms III auch von Walger iſt ein Geſchenk des hochſeligen
Kaiſers Wilhelm Das ganze Denkmal hat eine Höhe von faſt
4 m und iſt von eiſernen Stäben welche durch Ketten mit ein
ander verbunden ſind eingefaßt Der Platz zwiſchen dieſen
Stäben und dem Denkmal ſoll mit Raſen belegt werden Dieſes
Denkmal wird die größte äußere Zierde des Jnſtituts ſein

Soeben erfahre ich welche Gnadenbeweiſe Se Majeſtät der
Kaiſer dem Jnſtitut gegehen hat Herrn Oberſt Purgold iſt der
Rothe Adlerorden 3 Klaſſe den Herren Lehrern Teſch und Platz
ſowie Herrn Jnſpektor Köppe der Kronenorden 4 Klaſſe und dem
r ten Herrn Buchwald der Titel Rechnungsrath verliehen

worden

Vermiſchtes
Kanonen vom Meeresgrunde Jm Mai entdeckte

man im Sunde zwiſchen Dragör und Falſterbo ein altes Schiffs
wrack in einer Tiefe von 6 bis 7 Faden Waſſer und daneben ver
ſchiedene aus Schmiedeeiſen gefertigte Kanonen Es gelang
dieſe 8 Kanonen zu bergen welche jetzt im Zeughauſe zu Kopen
baar Aufſtellung gefunden r Die Kanonen tragen Jn
chriften und Dekoraätionen ſie zeigen Doppeladler der Stadt

Lübeck Eine derſelben t folgende plattdeutſche Jnſchrift
Dewile Jonas ut dem Walfiſch wedder dede lewen heft man mi

als einem Vorlaren ſinen Namen gegeven Ano 1564 Jar
Godt im Mattias Benninck Mathias Benninck gehörte einem
alten lübecker Geſchlecht an Die Kanonen ſtammen von dem
Admirglſchiffe der lübecker Flotte welche Dänemark im Kriege
gegen Schweden 1563 bis 1570 Hilſe leiſtete Dies Admirgl



Ppetrolenm Monat per Ang Sept 92,50 51,70 62,60 bez per SeptOkt ver Olt
ſchiff gerieth den 31 Mai 1565 durch Unvorſichtigkeit in Brandi Nov und Dez 53,9 52,9 53,0 bezwobei 200 Mann den Tod fanden Berlin 3 An ßer Peterleggt Raſt e ters e Tr 27 ge ve a Frändigt 89000 1 Knudigun

Ein exotiſches i Jn einem bürgerlichen 100 s mit Faß in Peſen von preis 383,20 M Loco ohne 33,40 mit ver dieGaſthanſe einer der budapeſter Vorſtädte ſitzt ſeit Jahren all 20 s ehe M e m r re Monat und per Aug Sept zahſt er Sept Olt 33
abendlich eine uxgemüthliche Tiſchrunde von Stammgäſten bei Stettin än Coeb verzolt 1235 32,5 i Nov A 4 No des e be
ſammen Naturgemäß fehlt es auch hier nicht an eigenthümlichenß Hamburg 3 Aug Petroleum höher Standard white loco 7,60 Magdeburg 3 Aug Hermann Walther Karioſfelſpiritus

m Br 750 Gd pr Sept Dez 70 Br Loco ohne Faß ünverſteuert bei 50 M Verbrauchsa 53,49 53 80 Me d t e a endehier Z Bremen 3 Aug lSchlußber ſteigend Standard white loco 55 desgl bei 70 M Verdranchsabgabe 31 40 M Ab Speicher unter freier Vor
des ſonſt kreuzbraven Herrn ſich für jeden Abend aus Brock v e kae arg n n fſelſpixitus für 10,000 I loco ohne Faßjeder nd aus werpen 3 Aug Telegr Schlußbericht Raffinirtes Type gdeburg 3 Aug Fartoffelſpiritus für 10 000 le/ loco ohnehaus Konverſgationslexikon zu einem angemeſſenen Geſprächsſtoff weiß er r bez und Be v t Sr per S rn ber Oit 93 40 53 80 M bei 50 34 40 bei 70 M er
vorzubereiten und daun die Unterhaltung tyranniſch zu beherrſchen Dez 19/ bez und Br Steigend Poſen 3 Aug Spiritus t Die Aelteſten der ifmannſchaft
V kurzem acht nun in Gade das r e e Pipei el iſitates 3 r vorinittags Telegr Petroleum Anfangscourſe do do mit rbrctaeche u u S r do do 70er
chwärmen heimgeſucht war dieſe Jnſekten eine Tagesfrage die ine v eſter 7Herr B J nicht entgehen laſſen durfte Er ſchlug in ſeinem t et a 6 m phiarehtbia n a e ren un 3 Aug Spiritns feſt loco t Mlten Bröckhaus das H auf und führte abends am Stammtiſche n New ort s S lu Ceuittau Feſt g 82 10 mit 70 M e hue s mit 50r n e hege gehe h e e e e tet t i 75t Konſumſteuerkunde und hielt ſeinen unfreiwilligen Hörern einen endloſen Spiritus Breslan 3 Aug Spiriins per 100 i 10de/ excl 50 M VerbrauchsabVortrag dudke daß die Chineſen Wie hbee wilde Völker Beritu 3 Aug Amtlich Spiritus per 490 12 100 e gaben ekenekektihen der d s1,00 der Sept Dit d1 4o do

r z nach Tralles loco mit Faß verſteuerter Termine Getündigt I 70 M Verbrauchsabgaben per Aug 31,80ſchaften ihre Heuſchrecken einfangen mäſten und gebraten ver Kündigungspreis M Durchſchnittspreis per dieſen Monat Hamburg 3 Aug Spiritus ruhig per Aug 20/ Br per Auge
ſpeiſen oder aber ſie auf einem gelinden Feuer röſten dann ver be ine h 2 e e Cerſemſeſeyy ſchehen Sept 20/ Br Sept Okt 2197 Br per Ott Nov 21/ Br

iritus per o 10 o verſtenerter loco ohne Faßmahlen wie wir die Kaffeebohnen und als dem Mehle die Paris 3 Aug Schlußbericht Spirilus ruhig ver Aug 43 50ſchmochaſteſten äckereien bereiten Einer der Herren fühlte ſich bezahlt B Sele 41,00 er Jan April sper Sept 42,50 perParis g in
per Sept 42

abends Telegr Spiritus träge per Aug 43 25
25 per Sept Dez 41 00 per Jan April 40,50

T

bei dieſen appetitlichen Ausführungen von ſeinem chmackhaften Spiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe ohne Faß Get 40,000 l Kündt
Kalbsſchnitzel erhen angewidert daß er beſchloß ſich furchtbar gungspreis 52,6 M Loco 5 lo 58,2 bezahlt Durchſchnittsp per dieſen

zu rächen Er bezahlte ſeine Zeche verließ unter einem Vor cwande früher als gewöhnlich das Gaſthaus und begab ſichgeraden Weges nach der in der Nähe befindlichen Leitung eines 10 Ziehnag der 4 Klaſſe 178 Königl Preuß Lotterie W 7 h ba er o 198
Hordarvereins Am nächſten Morgen wurde ſämmtlichen Nur die G n c e g be Teſenden 500 19 43 64 70 80 490 609 33 807 953 68 962140 54 81 833 91 1300

Hordaren des Bezirks in der Vereinskänzlei die folgende Kund ur die Gewinne Kber er lege reenden Knnunern 87 565 77 666 80 725 522 S 27038 251 50 325t fie J n Parentheſe beigefügt 98071 258 94 1500 316 447 521 651 719 804 99003 465 98 502 680machung mitgetheilt Herr B wohnt gaſſe Nr Ohne Gewähr 760 72 86 883 8000 909 70 77 96im eigenen Hauſe erſten Stock kauft genießbare Heuſchrecken in 146 74 207 41 92 444 523 46 86 96 712 14 18 67 806 66 1195 219 8i 82 383 407 11 635 775 82 903 101063 500
lebendem Zuſtande das Dutzend zu zehn Kreuzer Was eine 77 363 13000 69 460 686 930 1500 61 2016 99 129 209 38 323 68 663 76 404 29 5914 703 8 7 917 162123 307 29 484 596 642 782 954 8
rothe blaue oder rüne Kappe trägt war am ſelbigen Morgen 555 Lodo S ch ar e c 367 o e 3 48 35 555 8 n t W u e c 9 a 83rothe gl i 5 8 73 78 92 500 93 267 304 64 74 402 537 809 22802 1500in heller Erregung n auf den Beinen und haſchte mit behenden 315 8057 112 600 265 378 830 616 1500 711 300 43 844 902 35 451 529 31 618 32 927 106026 500 63 73 83 327 620 710
Fingern nach dem Ungeziefer Und dann gegen 9 Uhr früh 6071 109 267 300 68 570 829 61 726 63 830 917 66 7176 92 240 45 827 85 97 107015 112 214 317 568 99 747 863 918 55 66 1500 208056
men die Leute truppweiſe Herrn B vor das Haus gerückt mit 351 61 425 64 952 62 95967 79 479 507 625 959 89 6028 1500 105 91 1641 65 78 331 421 51 9i 538 43 53 647 71 86 742 95 500 973 1069161
an u h ln 13000 208 312 437 40 586 655 777 808 98 908 25 37 78 79 232 832 1500 987rieſigen Papierdüten Schachteln Säckchen und Skarnitzeln voll 10008 91 112 49 612 39 800 48 83 426 300 88 764 830 905 11070 i 16012 68 251 380 90 552 300 70 616 51 54 836 57 973 111137

lebender Heuſchrecken das Dutzend zu 10 Kreuzer Alles 148 70 221 432 545 633 763 882 98 905 12053 132 37 46 75,38 57 209 22 35 37 489 96 547 72 636 61 880 900 112206 10 78 537 68

terten n h t e re hude n ehe e eheller Aufruhr in der Gaſſe der Hausmeiſter wäre beinahe ge s 47 e z r e z x e 90 405 263 p
lyncht worden Herr B mußte ſich in ſeiner Wohnung ver

1

25 47 5 43 95 350 66 300 474 582 50001 738 838 68 925 89 695 725 39 95 939 89 116142 75 216 355 92 402 57 563 713 827 76

r e e e e e e e e n e e ebarrikadiren Als ſchließlich die Leute doch ſahen daß der Liebe Wir 3 21414 83 27 38e e 7 p y e 9 2 2 F7 2 7 7Müh vergeblich ſei öffneten ſie in ihres Herzens Jngrimm ihre 19128 272 74 1500 81 462 636 65 72 959 126202 14 21 462 622 717 1500 918 121050 1500 210 31 45 321
o o 81 123146 50 66 88 200 396 415 515 12437Treppen und Gänge des Hauſes hüpfen Jnfolgedeſſen wieder täc a e e 8endlie 283 99 e 108 05 10 e 46 17 46 96 Z 14 31 78 333 W be 221

20013 415 60 237 303 596 656 7 t 3 24 35 36 67 402 19 500 518 21 29 89 96 617 32 705 1500 81 960 122506Duten und Schachteln und ließen ihre lebenden Heuſchrecken auf a207 e l h le 2146 sſ h s S i be v el e e a 1500 es 70 e 131 1506 W I h e hgroße Beſchwerden ſeitens der Hausbewohner bis 897 h 928 29 h o 25 127017 22 000 168 219 360 89 428 503 743 300 959 128137Herr B dem fürchterlichen Wirrſal dadurch ein Ende machte 800 e a e er eben v 40688 do i s 86 228 420 e 1300 e 359 822 58 98 126034 553 77 432 1300

23 ſeb fuß e wo e dgn Sinn n S 1500 90 19 l 17 37 81 76 985 92 31008 79 129 i 583 93 t e 318 5308 3305 33über Land fuhr er der Abende in Spuren 88 8 410 l 90 598 96 130 392 I 9u 822 52 298 19 45638 33fragte man ihn ob es wahr ſei daß er demnächſt ein großes ſo 83316 86 632 20 755 902 42 1600 68 944 63 34681 a86 486 67 e Se 55 W a0 r I 3 53 63 257 b

e 3 5 5 e 1 e c v 5D 5 22 5 9chineſiſches HeuſchreckenEſſen zu geben gedenke a G 20 P 47 180600 867 70 401 31 710 11 49 s u 501 o 136078 165 83 239
7 9 60 e6 o r d de 102 218 988 61 e 45 1800 67846 69 913 30 66 78 39013 169 319 411 18 55 88 504 671 88 s e 138158 1300 98 308 551 98 648 772 76 139114 201 318 300 534 38

40170 274 432 39 590 652 812 994 98 41012 131 95 217 327 455 685 13000 75 88261 73 h 4 e ei2 8000 18 o 38 7ös 970 13520 140113 15 58 67 259 73 1500 313 47 63 914 8000 931509 755
801 20 912 44048 218 398 408 31 87 89 501 21 25 775 4565 a e h e e r r r

36 4 3 97 5 25 2 3 808 7 2 8 92 308 56 476 269 324 71 80 521 713 56 817 60 95 923 57 1300 145035 190 51 25e n e e 714 804 146158 265 94 381 454 615 20 65

Der Teufel als Erbe Vor etwa einer Woche ſtarb 352 519 31 749 959 137108 3000 74 89 481 578 665 797 946 84
in Pielisjärvi im Jnnern Finnlands ein Bauer der ein ſchlechtes
gottloſes Leben geführt hatte Er war als ſehr wohlhabend
bekannt aber niemand wußte genau wie er zu ſeinen Beſitzungen

men war Man zrsuhlte ſich viele ſonderbare Geſchichten e 30 h e h be n o e an aher r35 5 04 48234 79 8 2 7 6arüber aber am meiſten Glauben fand die Erzählung daß 48 172 56 A 200 20 I el 92 756 60 902t Huolarinen ſo hieß der Bauer in ſeiner Jugendzeit mit Wihta t z r 775 147001 318 401 696 712 819 148008 11 1500 60 69 81 158 764hauſu d h dem Böſen auf freundlichem Fuß geſtanden und t La n 9 133 573 921 1500 149200 458 558 610 774 8 xi und 318 485 511 52089 157 89 280 340 80 409 20 43 711 839 46 944 23140 004 48 7 27 42che Bezieh 1 52059 157 82 289 34 150048 156 1500 380 438 513 632 46 728 960 70 86 151027 428geſchäftliche Beziehungen gehabt habe Als man Huolarinen s a 81 271 314 a 25 46 58 74 a18 790 S n s o a 702Teſtament eröffnete fand ſich daß er all ſein in Grundſtücken M a vo e e 958 62 n S e v i h e e Se u e n 15401s 73 205 348 67angelegtes Vermögen dem Teufel vermacht hatte Natürlich legten 211 584 855 58097 108 35 241 51 301 25 97 408 568 601 90 822 74 h 33 r 35 h 2 e h e
t die Verwandten Einſprache ein gegen eine derartige Verfügung 58015 21 92 3000 104 45 201 565 90 956 61 70 81 906 69 157029 83 109 1500 233 72 91 235 31 53e t iſt ei 660031 175 97 280 83 479 571 615 55 840 46 610900 125 61 88 218 89 23 3 77 W i St aber die Angelegenheit iſt ſehr kitlich da keiner der Jutereſſenten G0031 175 27 z 52 i 158159 230 406 651 77 300 86 300 667 702 81 87 1500 959 159017i z 26 77 486 510 53 613 58 711 69 931 1800 59 1500 62195 346 49 62 500 85den Muth hat den Univerſalerben zu beleidigen Vorderhand iſt 23 38 831 715 So 500 953 64058 479 5 93 500 334 80 300 682 300 749 800 300 915hatk s g rderhand i 6 38 631 715 8 00 953 6305 2 551 65423 55 516 38 631 715 895 590 953 058 479 541 1500 731 800 26 1660664 300 474 551 653 917 82 161669 119 416 300 545 76 695der Teufel noch im unbeſtrittenen Beſitz 500 907 64018 76 124 68 257 88 553 3000 81 300 710 840 941 58 z t e 22 s h 759 1300 893 162151 89 507 67 723 835 300 81 974 163354 447 767G t 65306 472 502 602 820 92 900 80 66037 43 71 128 33 69 256 1500 661 68 1500 899 164176 449 527 6 85 810Ein Pfennig Bei der dieſer Tage vorgenommenen 8 67026 T 93 442 83 531 6 h 96 1500 899 27600 39 85 819 1500 27 165158 241 24n u c 765 871 998 67029 175 93 442 83 531 626 846 51 80 92 300 96 68290 358 400 300 646 48 762 819 984 166061 96 133 53 308 440 83Reſtvertheilung der Konkursmaſſe der Deutſchen Stahlbahnwerke 80375 437 768 68049 3007 119 255 13000 316 566 606 15 24 83 759 717 848 97 93 167070 133 387 468 620 3000 713 23 s o
r Wickede fielen auf den Antheil einer ſoeſter Firma 26 Pfennig 827 73 1500 600 210 318 476 650 84 735 867 169078 292 312 11 88 431 601 718 964
t Davon kamen 20 Pfg Porto zum Abzug und bei der Aus 70046 74 101 87 278 305 506 37 629 500 769 835 300 62 s 1500 170076 168 209 453 57 300 72 602 4 727 1500 31 99 819 57 70
n ändi d übrigen 6 P 5 Pfa 2 bühr 956 74 8001 7 1019 29 134 2841 85 401 67 e 579 1566 670 758 945 912 60 78 17 1015 18 500 82 96 260 94 302 12 38 95 478 507 65 805

ändigung der noch übrigen fg noch 5 Pfg Abtraggebühren 72517 73029 135 213 57 326 581 663 707 936 74092 115 78 807 51 53 755 65 826 300 29 58 858 89 950 172316 72 92 404 670 88 91 743ſodaß die Firma einen ganzen Pfennig ausbezahlt erhielt 446 77 206 467 5 13900 579 13000 959 57 798 11 36 913 53 59 3 23 t 21 93 419 460 g65

p Unglücsfall In der Grunewaldſtraße zu Schöne e en e e e d h h h 26 S l e eberg bei Berlin gingen am Freitag nachmittag die unbeaufſichtigt 821 52 g 4 s 610 58 807 16 300 74 1509 930 83 177087 106 46 300 590
gelaſſenen Pferde des Fouragehändlers Hacker durch und über 80006 87 525 75 654 331 813837 75 469 781 13000 82009 77 192 70 17 385 409 74 716 88 818 886 179177
fuhren auf dem Bürgerſteige drei Kinder die 12jährige Gertrud 81 420 8601 632 726 911 73 963 S 41 360 53 417 33 t 28 t c 78 95 kgSblick den Hühr chard Tri z1ahr 872 86 930 84019 42 45 99 118 52 300 58 295 W i 43 625 25 77 180171 78 315 544 73 13000 773 9653 181220 94 586 674 182011

t chlick den 4jährigen Richard Trieb und den 5jährigen Knaben 985 800 85060 90 134 203 30001 17 88 81 370 500 724 71 201 23 48 150 e n lMechel Die erſten beiden blieben auf der Stelle todt der letzt 291 Sche e da e r en r 1 et genannte Knabe ſoll ſchwer verwundet ſein 57047 52 98 2835 e n l re eSo8 77 82 950 300 39093 184 338 49 65 481 654 774 837 15600 903 321 185 410 619 13000 810 187008 89 i 834 57 Als s o S

e e Handels Verkehrs und BörſenNachrichten e 2 15 745 76
e K K mit Poſtquittung Zörbig Die Verhältniſſe der Geſell

ſchaft werden ſich ſtetig wenn auch langſam beſſer geſtalten da 10 Zieh der 4 Kl 178 Köni i 90003 1500 2 sdieſelbe nicht zum Bau unrentabler Linien verpflichtet iſt Die e re nung vom laſſe ſt 1588 önigl Freuß Lotterie a 68 a es a 8

9 J 8 j n r 7 guſr a nti n J 7 J 2 r r 7Monatseinnahmen werden von uns regelmäßig veröffenthicht Mir die Gehbinne ler i Rat ſe Leneſenden zummern n en n rer
e Acigefügt s 37 800 671 797 831 922 97006 1900 92 208 l 68 6t W d ſ Ohne Gewähr 837 67 de 1 922 97056 1500 92 208 445 63 611 83317 98026 102 57 229 361 99 99184 375 473 715 68 803 75aaren und Prodnktenberichte 50 456 630 83 748 85 800 803 1127 37 67 83 89 237 370 800 74 106041 100 97 299 301 4 47 s 63 70 86Getreide 448 646 92 757 823 57 95 990 2014 297 310 53 601 12 774 897 982 95 530 657 n ter 90 be u W 79 I 76t Berlin 2 Aug Pol Präſ Weigen guter 17,70 18,00 mittel 3165 215 84 391 103 26 513 300 46 651 730 812 940 4204 41 45 538 e s s 206 507 d l o e hie e 8 0

u e e e13,10 ge c 1 2 25 38 65 2 429 z 30 55 635 7e e11,60 12 20 t 10101 59 210 51 346 512 629 70 918 12001 52 3 3 73 8000 338 588 607 60 74 109171 2553 210 2 62 48 1500 94 11149 2 7 28 Magdeburg 8 Aug Gebr Friedeberg Landweizen 173 178 Wetß 300 715 833 936 80 12073 25a 501 do b e de o u fn Wo 170 500 368 535 658 733 40 907 99 300 111046
t weizen glatier engl Weizen 102 168 Hauhweizen 160 160 Roggen 84 21ò 4541 568 645 86 751 91 807 35 60 974 14037 69 302 25 410 66147 69 211 48 541 1500 610 95 8000 Se 75 500 9959 Il

e eeeſe Lentee u2 e 9 2986 262 319 21 62 759 76 942 20 92 72 236 3000 551 406 61 541 115038 1500 72 45 251 47Stettin 3 Aug Weizen höher loco 164,00 173,00 per Sept i 80 227 600 o 76 92 827 994 15101 393 5000 597 691 700 di 67 46 108 60 de 867 s s u d u e es

h e eher J e Roggen höher loco 128 v d t 473 d 188 208 8 a s Wo eser Sept Okt 133 er Nov 134,50 P her Hafer r 37 43 711 92 20 99 375 613 30 48 99 724 74 8 3 203 300 209 41 1 61 735 848 7t i e c J 5 89 38 3 J 27 3 826 7 3 92128 ver vii Nev 00 Koguen pr Augut 18 oo r Geptogrt di 948 87 830 27001 h 219 a i on s e e us 80 826 43 918 16 3000 51 182089 i08 6000 270 S 8 z
r Hamburg 83 Aug Weizen loco ruhig holſteint S h n 4230 52 525 82 61 705 35 891 520 Wo c n Sn bis 180,00 Roggen loco feſt miecleuburgiſher loco e i h 82 83 An 974 107 202 96 847 13000 g2 99 erst 68a o 782 310 486 do S i So 2 o 733
t ruſſiſcher loco ſeſt 85 bis 93 Hafer feſt Gerſte feſt 80094 167 332 450 830 997 31127 248 376 91 1800 551 606 45 128106 59 22447 333,498 618 25 710 29 804 917 31 44 129028 47
r ver Ka g pk er i hieſiger loco 1925 fremder loco 19,75 n du s d 48 80 i de 190 30 09 428 538 a a 3 ne o 14 522 635 81 758 500 80418,35 per März 18,80 Roggen hieſi 2 r 28 85 638 1301 131t 14,75 per Nov 14,35 per März u S loco 834 86 90 900 84070 97 236 50 358 468 907 31 35115 211 409 60 203 57 71 471 89 533 68 88 1500 674 792 13000 Wo S e
5 Wien 3 Aug Telegr Weizen per Herbſt 8,00 Gd 8,05 Br per so des s So ab 8 23 60 77 Wort r v ar W o e es n te F i J 9 2 T C C C 8 12 7 8 W 2e

J D 95,7 r 59 C 2 9 3ſt per Pagſa r 8,95 Gd 6,00 Br ß a 40081 132 37 43 51 52 272 79 359 800 451 785 90 849 69 41118160 264 92 435 747 822 285 189096 199 217 i s0 ar 74
et 3 Aug r Weizen loco feſt per Herbſt 7,48 Gd 500 281 83 505 34 74 628 831 918 300 42009 200 38 90 312 29 7013000 823 25 45 91 sn 7,50 Br ver Frühjahr 18697,80 Gd 7,91 Br Haſer per Serrſ 817 683 300 626 35 767 500 861 96 13632 678 96 13000 710 68 76 985 e 33320 Br 44078 i 3i2 88 85 421 63 529 623 45 Tis 56 136095 164 e 1500 98 98 59 h W 63 88 60 e
Paris 3 Aug nachm Tetegr Schlußbericht Weigen ruht 806 57 70 912 28 46039 3005 17 121 88 204 73 395 440 47 d00 70 509 133 325 375475 209 443

per Aug 26,00 per Sept 26 00 per Sepi Dez 26 h gen ruhig 58 70 620 36 739 95 815 17 30 910 47068 i15 54 1300 82 221 312 26 W 141007 W

r e e eParls 3 Aug abends Telegr Wetzen weiche 2 2 742 837 72 918 8000 65 s 8 g 1e Se ehe e e e e ber dig on e n e e e hen eenden n a h enhehgh Weten ſoneg h e e e e u n e e 156002 103 9 290 91 352 108 51 84 682 728 1800 42 83 63 151237
n Roggen ſeſt Hafer ſtill Gerſie begehrt e n S 509 25 t e e o u Snen n eder An Se hen auf Termine niedrizer der 5 38 N 8033 l 8001 101 218 309 896 545 f9 90 769 570 d S e et e r e e e l e oov 207 Roggen loco niedriger auf Termine ſeſt der n 113 a n n 43 297 96 442 81 815 742 67029 123 50 75 77 321 519 26 35 81 i a eà 110 à 111 769 78 g 98 z 3 819 156052 65 135 500 45 82 242 423 854 20 66 73 1172 ekr a Ang Teegr Wein r de mey 4 73 t d 955 58110 98 287 498 691 744 59028 3000 274 489 535 493 825 941 158151 225 61 68 501 1500 650 781 90003 Aug Weizen 1 d niedrig 4 78 88 159016 69 215 360 405 9 10 sJo Telegr e 66264 478 84 546 665 732 972 61044 49 160 28 gMorian Wetgen 40 8oo Geiſte ehe Paſee thut Wehen tet Kebte e t e l 908 o et e 198 ä e e ezer 000 Ger Hafer 141,400 Qrt Weizen ruht 316 96 do 6 58 77 W 500 919 78 161228 311 12 400 29 574 79 673 A 1621Gerſte Haſer ſteti zen ruhiger 316 64 v do 601 11 58 778 94 64077 146 500 247 95 328 78 86 J 5 S 94 208London S Ang Telegr Schlußber Fremde 288 e u h Tor S o de r h Wdhe di de e a So i e e e e S o

7 i 289 7 838 98 8 222 w JMontag Weizen 39,960 Gerſte 17260 Haſer 141 Suß re r S 503 e do i 6 wod a r h 589 21 Sie S 28 188233 e Sr nicht angeboter der i o Engl Weizen 944 500 28 a7 gi z 9024 767082 201 6i6 809 31 947 97 168280 450 616g thätig i cher T r e ſeſt aber ruhig Hafer ziemlich 83 178 244 310 67 406 1500 28 81 694 761 67 811 3000 946 846 73 89 300 169068 169 201 378 413 n n n 5 3

V theurer a ontag 0095 267 364 79 403 625 44 86 88 0 8n New ort 3 Wage Telegr Anſangdnott u 300 h e 239 b e h a 725 e r i 20 Wo t 538n Dez 94 8Hnotirungen Weizen per e So 1000 90 0000 710 50 d 925 58 zu h h So l ed New ort 2 Ang Telegr Rother Winterwelgen loco 967, S 66 662 89 707 i 99 96 131 76 äts 69 54 f 78086 5 hl S I 720 eeeeereeeee t 8094 t de 96 per Juli 911 34 500 00 65 52 5 220 620 30 746t s per Aug 93 per Dez 95/, r 54 e 77000 88 i 297 o S 82 8089 86 1500 927 23 17618 s o 32 i 77185 265 99 W i i318 92 91 572 97 206 994 79097 300 188 200 43 310 72 405 S 55032 1500 92 356 401 542 732 v 49 50 17

m r 80 1,20 Schweineſleſch her Kalbſleiſch d h Sinn n e e r h e 378 8000 488 51 l n s em e Vuiter 1,60 2,80 M per 1 kg Eier 2,00 4,60 M per 3000 S 500 2 W le h n 95 70 a s e en a don i e o21 309 12 465 714 68 s do 86018 208 17 8i 392 557 46 699 1800 s 78 do d 87
300 33 295 550 53 750 72 d 555 3000 628 Fs f S S i di 261 504 06 6827l Berlin 2 Aug Pol Praſ Kartoſfeln 8,75 8,00 M per 100 g So 83662 1ö2 232 1d00 980 83 614 800 619 47 68 Wo r on e de h d Vanne

1900 90 213 335 80 600 473 590 673 74 1300 708 824 66
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